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Bürgermeister-Brief

Liebe Großkleinerinnen 
und Großkleiner!
Der heißeste Sommer aller Zeiten 
hat uns dieses Jahr vor Augen ge-
führt wie wichtig es ist nachhal-
tig mit unseren natürlichen Le-
bensgrundlagen umzugehen. Die 
zunehmende Trockenheit und die 
damit verbundenen Dürreperio-
den sowie die zahlreichen Hitze-
tage stellen unsere Gemeinde vor 
neue Herausforderungen. Wasser 
ist keine Selbstverständlichkeit – 
weder für unsere Landwirtschaft, 
unsere Wälder und Gärten noch 
für unsere Trinkwasserversor-
gung. Umso wichtiger ist es, ver-
antwortungsvoll mit dieser wert-
vollen Ressource umzugehen. 
In diesem Sommer gab es ein 
großes Fest zu feiern: 35 Jahre 
Markterhebung sind ein ganz 
besonderes Jubiläum und ein 
bedeutender Meilenstein in der 
Geschichte unserer Gemeinde. 
Diese Feier hat eindrucksvoll ge-
zeigt, was unsere Marktgemein-
de auszeichnet: Zusammenhalt, 
Engagement und die Verbunden-
heit der Menschen mit unserer 
Region. Mein herzlicher Dank 
gilt allen, die zum Gelingen die-
ses Festes beigetragen haben: 
unseren Wirtsleuten, dem Mu-
sikverein, unserem tollen Volks-
schulchor und der Pfarre, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern. Noch-
mals gratulieren möchte ich allen 
geehrten Vereinsobleuten, Funk-
tionärinnen und Funktionären, 
die für ihr langjähriges Enga-
gement Ehrennadeln erhielten. 
Ein großes Dankeschön und 
eine herzliche Gratulation geht 
an unseren Altbürgermeister 
Hansi Hammer, der für seinen 
jahrzehntelangen Einsatz in den 
verschiedensten Vereinen, der 
Feuerwehr und im Gemeinderat 
mit dem Ehrenring der Marktge-
meinde ausgezeichnet wurde.

Ein Jubiläum wie dieses bietet 
Anlass zurückzublicken und nach 
vorne zu schauen. In den fünf 
Jahren, in denen ich nun euer 
Bürgermeister sein darf, konn-
ten wir zahlreiche große und 
wichtige Zukunftsprojekte für 
unsere Marktgemeinde umset-
zen. Viele Investitionen in unsere 
Infrastruktur, in Gebäude, Stra-
ßen, Versorgungseinrichtungen 
und für die Lebensqualität un-
serer Bürgerinnen und Bürger 
wurden getätigt. Alle samt glei-
chermaßen notwendig, um unse-
re Marktgemeinde zukunftsfähig 
weiterzuentwickeln.
In dieser Ausgabe der Klapotetz 
finden Sie eine Übersicht zu 
Zahlen, Daten und Fakten un-
serer großen Zukunftsprojekte 
(siehe Seite 6 - 7). Großprojekte 
sind ohne eine solide finanzi-
elle Grundlage nicht möglich. 
In Zeiten steigender Kosten und 
vielfältiger Anforderungen ist es 
meine Aufgabe mit den Mitglie-
dern des Gemeinderates und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Finanzwesens sorgfältig 
abzuwägen, Prioritäten zu set-
zen und die finanziellen Möglich-
keiten unserer Marktgemeinde 
verantwortungsvoll zu nutzen. 
Zukunftsfitte Gemeindepolitik 
bedeutet für mich, notwendige 
Investitionen zu ermöglichen, 
ohne dabei die finanzielle Hand-
lungsfähigkeit für kommende 
Generationen aus den Augen zu 
verlieren. Förderungen von Bund 
und Land, eine vorausschauen-
de Budgetplanung und eine ver-
antwortungsvolle Finanzierung 
waren dabei wichtige Säulen un-
serer Arbeit. Insgesamt wurden 
für diese Großprojekte rund 6,8 
Millionen Euro investiert. Durch 
die Nutzung von diversen För-
derungen, den ausverhandelten 
und erhaltenen Bedarfszuwei-

sungen des Landes und den Bei-
trägen der eingeschulten Gemein-
den konnte der Betrag, der von 
uns als Marktgemeinde zu tragen 
war, um mehr als die Hälfte, auf 
rund 3, 1 Millionen Euro reduziert 
werden.
Daher sage ich mit Zuversicht: 
Wir haben gemeinsam viel er-
reicht. Gleichzeitig wissen wir, 
dass auch die kommenden Jahre 
neue Aufgaben bringen werden – 
allen voran die Anpassung an den 
Klimawandel und die möglichen 
Extremwetterereignisse, die Si-
cherung unserer Wasserversor-
gung und die Fortführung einer 
verantwortungsvollen Finanz- 
und Investitionspolitik.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern für ihre 
Unterstützung, ihre Ideen und ihr 
Engagement bedanken. Eine Ge-
meinde lebt nicht allein von ihren 
Projekten und ihrer Infrastruktur, 
sondern vor allem von den Men-
schen, die in ihr leben, arbeiten 
und sich für unsere Gemeinschaft 
einsetzen.
Gehen wir die Herausforderungen 
der Zukunft weiterhin gemein-
sam, mit Augenmaß und Zuver-
sicht an.

Bürgermeister 
DI Christoph Zirngast
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Marktgemeinde Großklein
8452 Großklein - Bezirk Leibnitz
Tel.: +43 (0) 3456 / 5038-0    Fax: DW -6
gemeinde@grossklein.gv.at        www.grossklein.gv.at

Amtsstunden/
Parteienverkehr:

Mo, Di, Do, Fr:
07:30 bis 12:00 Uhr

Dienstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch: kein Parteienverkehr

Parteien-

verkehrs-

stunden

www.grossklein.gv.at

Die Gemeinde bietet als 
besonderes 

Bürgerservice zwei 

Leih-Klimatickets 
Steiermark 

für je 5,- Euro pro Tag 
an. Jede:r Bürger:in kann die Tickets für 

maximal drei Tage am Stück und insgesamt 
fünf Tage pro Monat ausleihen.

Auf  der Startseite der Homepage 
www.grossklein.gv.at  

finden Sie in der Kalenderübersicht die Tage, 
an denen die Karten verfügbar sind. 

Reservierungen erfolgen im 
Marktgemeindeamt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Baureferat im Marktgemeindeamt – 

erreichbar tel. unter 
03456 / 5038-11 oder DW -17, 

per E-Mail unter: pichler@grossklein.gv.at oder 
cepin@grossklein.gv.at 
oder persönlich zu den 
Parteienverkehrszeiten.

Jagdpachteuro
Auszahlungsfrist von 

28.09.2026 bis 09.11.2026.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Großklein hat be-
schlossen, den JAGDPACHT-EURO für 2026 an die Eigen-
tümer nach den jeweiligen Flächen auszuzahlen. 

Die Auszahlungsfrist beginnt am 28.9.2026 und endet 
gemäß Gesetz nach sechs Wochen, somit am 09.11.2026. 
Die Grundbesitzer können innerhalb dieser Frist im Ge-
meindeamt Großklein ihren Anteil am Jagdpachteuro 
2026 beheben. Bitte den letzten Einheitswertbescheid 
mitbringen (falls sich an den Besitzflächen Änderungen 
ergeben haben, auch die entsprechenden Verträge). 

Wird der Jagdpachteuro in der angegebenen Frist nicht 
behoben, verfällt er zugunsten der Marktgemeinde und 
wird für die Hagelabwehr verwendet.

Ab sofort können alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Biomüllkübel für die 
regelmäßige Abfuhr bestellen. 

Seit Beginn 2026 wird die Biomüllabfuhr 
vom Unternehmen Müllex durchgeführt.

Seither besteht für jeden Haushalt die 
Möglichkeit, eine Bio-Tonne zu nutzen 
– besonders für jene, die zu Hause keine 
Kompostiermöglichkeit haben. 
Die getrennte Sammlung von Bioabfällen leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz und zur 
nachhaltigen Abfallwirtschaft in unserer Gemeinde. 

Für detaillierte Informationen zu Kosten, Abfuhrinter-
vall sowie zur Anmeldung wenden Sie sich bitte direkt 
an das Marktgemeindeamt.

Biomüllabfuhr 

Bauberatungstermine 

13.10.2026

17.11.2026

15.12.2026

Für die angeführten Bauberatungstermine ist eine 
Voranmeldung 

– spätestens am Tag davor – 
zwingend erforderlich. 

Alle bezughabenden Unterlagen (Skizzen oder 
Planentwürfe) sind ebenfalls am Tag davor im 

Marktgemeindeamt in Papierform abzugeben oder 
digital zu übermitteln.
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Personelle Veränderungen 
im Gemeindeteam

Seit 1. September 2026 ist Martin Kraus als Leiter des 
Gemeindebauhofes tätig. Der engagierte neue Bau-
hofleiter lebt mit seiner Familie in Burgstall und ist 
Vater einer neunjährigen Tochter. Aus seiner bishe-
rigen beruflichen Tätigkeit bringt Martin Kraus wert-
volle Erfahrungen und umfangreiche Kenntnisse mit, 
die er künftig in seine neue Aufgabe einbringen wird. 
Die Marktgemeinde Großklein freut sich, mit Martin 
Kraus einen erfahrenen und engagierten Mitarbeiter 
gewonnen zu haben, und wünscht ihm für seine neue 
Aufgabe alles Gute und viel Erfolg.

Auch im Bereich der Kläranlage und Wasserversorgung 
kommt es zu einer Veränderung. René Danko, der bisher 
als Schulwart an der Mittelschule Großklein sowie im 
Gemeindebauhof tätig war, übernimmt künftig die Auf-
gaben des Klär- und Wasserwarts.

Für seine neue Tätigkeit wird er die notwendigen Aus-
bildungen und Schulungen absolvieren und damit für 
die wichtigen Aufgaben rund um die Betreuung, War-
tung und den ordnungsgemäßen Betrieb der Kläranlage 
sowie im Bereich der Wasserversorgung zuständig sein.

Im Bereich der Ausspeisung gibt es eine Neuigkeit: 
Michaela Müller aus Kleinklein 
wird sich künftig um die Ver-
sorgung unserer Jüngsten, der 
Volks- und Mittelschulkinder, in 
der Mittagszeit kümmern. Darü-
ber hinaus wird sie das Team auch 
bei Reinigungsarbeiten und in der 
Grünraumpflege unterstützen. 

Die Marktgemeinde Großklein 
heißt alle neuen bzw. in ihren 
Funktionen wechselnden Mitarbei-
ter herzlich willkommen und wünscht ihnen viel Freude, 
Erfolg und alles Gute bei ihren neuen Aufgaben.

Großklein erblüht bei der Flora 2026

Zum zweiten Mal nahm unsere Gemeinde an der Flora 
teil. Mit gleich vier FLORA-Auszeichnungen in der  
Kategorie „Schönster Markt“ kehrten wir stolz zurück. 

Dieser großartige Erfolg ist nicht nur ein Zeichen für 
die Schönheit unseres Ortes, sondern vor allem für den 
unglaublichen Einsatz unseres Blumenteams - vielen 
Dank an alle Helferinnen und Helfer! Ein besonderer 
Dank gilt dabei unserer Waltraud, die mit Herzblut, Kre-
ativität und Ausdauer die florale Gestaltung federfüh-
rend begleitet. 

Außerdem gratulieren wir allen Preisträger:innen bei 
den Einzelbewerben:

Die ausgediente Telefonzelle neben 
dem Heindl-Haus hat eine neue 
Aufgabe bekommen: Sie wurde in 
eine Bücherbox umgewandelt.

Unter dem Motto „Nimm eins, lies 
eins, bring eins“ stehen dort Bücher 
kostenlos zur Verfügung.
Wer möchte, kann sich ein Buch 
mitnehmen, in Ruhe lesen und an-
schließend wieder zurückbringen – 
oder selbst ein gelesenes Buch für andere zur Verfügung 
stellen.
So wird aus einem nicht mehr benötigten Stück Vergan-
genheit ein Ort des Lesens, Teilens und Austauschs. 
Viel Freude beim Schmökern!

3 Floras: 
•	 KM-Pflegebetrieb  

Großklein GmbH
•	 Weingut-Buschenschank 

Brigitte & Robert  
Wechtitsch

•	 Weinbau  
Annemarie Weber

•	 Kreuzberghof  
Evelyne Wechtitsch

2 Floras:

•	 Mühlbauerhof  
Christina Zitz

Bronze:

•	 Gerlinde Zirngast
•	 Friederike Riegelnegg

Aus Telefonzelle wird Bücherbox

Frieda Riegelnegg, Jürgen Pichler, Gerlinde Zirngast, Elke Neukirchner

René Danko Martin Kraus

Michaela Müller
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35 Jahre Marktgemeinde Großklein – 
ein Festtag voller besonderer Momente

Die Marktgemeinde Großklein feierte am 5.7.2026 ihr 
35-jähriges Jubiläum mit einem großen Festtag, der bei 
bestem Wetter und in festlicher Atmosphäre zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher zusammenführte. 

Gemeinsam wurde auf 35 Jahre Marktgemeinde zurück-
geblickt und gleichzeitig der Blick in die Zukunft gerich-
tet. Die Moderation des Festaktes übernahm der allseits 
bekannte und beliebte Gregor Waltl, der gewohnt char-
mant durch das abwechslungsreiche Programm führte. 

Zahlreiche Ehrengäste konnten zu diesem besonderen 
Anlass begrüßt werden, darunter Landesrätin Simone 
Schmiedtbauer, Nationalrat Mst. Joachim Schnabel, Be-
zirkshauptfrau Mag. Karin Wiesegger-Eck sowie Mitglied 
des Bundesrates Mag. Bernadette Kerschler, die gemein-
sam mit dem Vorstand der Marktgemeinde Großklein 
– Bürgermeister DI Christoph Zirngast, Vizebürgermeister 
Christian Plesar, MSc. und Kassier Mag. Jürgen Pichler – 
verdiente Bürgerinnen und Bürger für ihr langjähriges 
ehrenamtliches Engagement würdigten. 

Als Zeichen der Anerkennung wurden Ehrennadeln und 
Ehrenurkunden der Marktgemeinde verliehen. Altbür-
germeister Johann Hammer wurde der goldene Ehrenring 
übergeben wurde. 
Im Anschluss an die Feldmesse wurden der neu gestal-
tete Dorfplatz und das sanierte Heindl-Hauses durch 

Pfarrer Krystian Puszka feierlicher eingeweiht. Musi-
kalisch umrahmt wurde die gesamte Zeremonie vom 
Volksschulchor unter der Leitung von Elisabeth Karner 
sowie von der Marktmusikkapelle Großklein unter der 
Leitung von Franz Hafner.

Anschließend wurde bei Speis und Trank der Großklei-
ner Gastronomen gemeinsam gefeiert. Bei gemütlichem 
Beisammensein, guten Gesprächen und bester Stim-
mung klang der Festtag aus.

Ein rundum gelungener Festtag und ein würdiger Höhe-
punkt im Jubiläumsjahr der Marktgemeinde Großklein! 

Der Volksschulchor unter der Leitung von Elisabeth Karner
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Goldene Ehrennadelträger: (v.l.n.r.)

Silberne Ehrennadelträger: (v.l.n.r.)

•	 DI Zirngast Christoph 
•	 Petritsch Gerhard 
•	 Maschinek Martin 
•	 Beyerl Franko 
•	 Köfer Willibald 
•	 Pichler Sandra
•	 Stiegelbauer Bernd 
•	 Vanic Gerlinde 
•	 Zwetti Waltraud

nicht am Foto: Niebler Susanne, 
Zirngast Gerlinde, Zirngast Peter 

•	 Hafner Franz 
•	 Häusl Joachim 
•	 Pölzl Gottfried
•	 Jammernegg Walter
•	 Hammer Elisabeth
•	 Kirchleitner Margarete
•	 Hofmann Theresia 
•	 Insupp Karl 
•	 Riess Nina
•	 Preßnitz Dietmar
•	 Dr. Strohmeier Günther
•	 Zirngast Gottfried
nicht am Foto: Knieli Franz, 
Kriegl Johannes, Maschinek Josef,  
Petritsch Franz, Schwarzl Rudolf, 
Strohriegl Alois 
 

Den Ehrenring der Markt-
gemeinde Großklein sowie 
das Ehrendiplom der Bezirks-
hauptmannschaft Leibnitz 
erhielt: 

•	 A l t b ü r g e r m e i s t e r 
JOHANN HAMMER 

 Am Foto v.l.n.r.: Christian Plesar, MSc, 
Mag. Bernadette Kerschler, Simone 
Schmiedtbauer, Mag. Karin Wieseg-
ger-Eck, Johann Hammer, DI Chri-
stoph Zirngast, Mag. Jürgen Pichler, 
Mst. Joachim Schnabel

© Gabriele Schipfer Fotografie
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Bürgerservice der Marktgemeinde Großklein

Kostenlose Rechtsberatung 

mit Mag. Lukas SCHWARZ

Nachbarrecht oder unerlaubter 
Eingriff in die Privatsphäre

Überwachungskameras sind 
beliebte Mittel, um den eigenen 
Grund zu überwachen oder zu-

mindest eine Überwachung vorzutäuschen, um un-
liebsame Gäste abzuschrecken.

Das Recht seinen eigenen Grund und Boden mittels 
Kameras zu überwachen, findet aber dort seine Gren-
zen, wo Nachbarn beginnen sich kontrolliert zu fühlen.

Das gilt selbst dann, wenn das Gerät nur eine Attrap-
pe einer Videokamera gewesen sein sollte oder eine 
Kamera gar nie aufgezeichnet hat. Eine (Video-)Über-
wachung des eigenen Grundstücks ist deswegen nur 
soweit zulässig, als dadurch nicht der Eindruck des 
Überwachtwerdens beim Nachbarn entsteht. Ob eine 
Überwachung des Nachbarn auch tatsächlich erfolgt, 
ist unerheblich. Die Rechtsprechung hat es teilweise 
schon bejaht, dass dieser Eindruck schon dann ent-
steht, wenn nur entsprechende Schilder (z.B. „Achtung 
Videoüberwachung“) in Richtung des Nachbarn ge-
richtet waren.

Ist eine Kamera (oder selbst nur eine (Kamera-)Attrap-
pe) daher auch nur teilweise auf einen Nachbargrund 
ausgerichtet, steht dem betroffenen Nachbarn ein 
Anspruch auf Abwehr dieses Eingriffs in seine Privat-
sphäre zu.

Sollten Sie dazu oder zu anderen Themen Fragen ha-
ben, steht Ihnen die Pall Schwarz Rechtsanwälte GmbH 
gerne in den Kanzleiräumlichkeiten in der Quergasse 
2, 8430 Leibnitz oder beim Sprechtag im Gemeinde-
amt Großklein zur Verfügung.

Aus organisatorischen Gründen wird um Ihre Anmel-
dung vorab unter 03452/82734 oder kanzlei@pall-
schwarz.at ersucht.

RA Mag. Lukas Schwarz, LLB.oec

Sehr geehrte Großkleinerinnen, sehr geehrte Großkleiner!

Die Termine für meine nächsten Sprechtage sind:
Mi, 30.09.2026		 Mi,25.11.2026
Mi, 28.10.2026		  Mi, 30.12.2026
jeweils ab 17:30. Ich ersuche Sie um Anmeldung vorab.

9Parken rund um Kirche und Friedhofsgelände
Leider erreichen uns immer 
wieder Hinweise, dass bei kirch-
lichen Veranstaltungen die 
Straßen rund um die Kirche 
und den Friedhof so stark zuge-
parkt werden, dass ein Durch-
kommen teilweise kaum mehr 
möglich ist.
Im Notfall könnte dadurch die 
Zufahrt für Einsatzfahrzeuge 
erschwert oder sogar verhin-
dert werden. Wir bitten Sie da-
her dringend, die vorgesehenen 
Parkflächen beim oberen Fried-
hof bzw. den Weindörfl-Park-
platz zu nutzen. Von dort ist die 
Kirche über den Viktorsteig in wenigen Minuten zu Fuß er-
reichbar. Bitte helfen Sie mit, dass unsere Einsatzkräfte im 
Ernstfall jederzeit ungehindert zufahren können. 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und Ihr Verständnis!

Kürzlich wurden große Mengen chemischer Lö-
sungsmittel in das Kanalnetz eingeleitet. In der 
Kläranlage kam es dadurch zu einer Giftgaswar-
nung und einer Gefährdung des Anlagenbetriebs. 
Die kontaminierten Abwässer mussten abge-
pumpt und fachgerecht entsorgt werden – Kosten 
von über 20.000 Euro entstanden.

Die Marktgemeinde Großklein appelliert daher 
eindringlich: Giftige, gefährliche oder umweltschäd-
liche Stoffe niemals über das Kanalnetz entsorgen! 

Sie gefährden die Umwelt, die Mitarbeiter der 
Kläranlage und den ordnungsgemäßen Betrieb 
der Abwasserreinigung. Problemstoffe aus pri-
vaten Haushalten sind über den Ressourcenpark 
St. Johann i.S. zu entsorgen. Betriebe müssen ge-
eignete, zugelassene Entsorger beauftragen. 
Bei einer unbeabsichtigten Einleitung bitte unver-
züglich die Gemeinde verständigen, damit Schä-
den möglichst rasch verhindert werden können.

Gefährliche Stoffe gehören 
nicht ins Kanalnetz!
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•	 Gefahr durch Lithium-Ionen-Akkus im Restmüll: 
Lithium-Ionen-Akkus, wie sie in Handys, Laptops, 
E-Bikes oder Werkzeugen verbaut sind, stellen im 
Restmüll eine erhebliche Brand- und Explosionsge-
fahr dar. Bereits kleinste Beschädigungen können 
Brände in Müllfahrzeugen oder Abfallbehand-
lungsanlagen auslösen. Bitte geben Sie diese Akkus 
ausschließlich in offiziellen Sammelstellen wie 
Ressourcenparks oder Altstoffsammelzentren ab. 
Besonders wenn diese beschädigt oder aufgebläht 
sind.

•	 Tipps zur Sammlung von Leicht- und Metallverpa-
ckungen: 
Um Geruchsbelästigung zu vermeiden, sollten 
gelbe Säcke an einem möglichst kühlen Platz ohne 
direkte Sonneneinstrahlung gelagert werden. 
Weiters empfiehlt es sich, Verpackungen vor der 
Entsorgung kurz auszuwaschen. Damit die gelben 
Säcke nicht reißen, sollten scharfe Deckel und Kan-
ten von Metalldosen vorsichtig nach innen gebogen 
und der Inhalt der Säcke nicht zusammengedrückt 
werden. 

Hinweise zur richtigen Entsorgung

Mit diesem QR-Code zu 
allen Tarifen und Preisen 
der Ressourcenparks:

Seit Anfang August gibt es eine neue Möglichkeit, ge-
brauchtes Speiseöl und -fett einfach und umweltfreund-
lich zu entsorgen. Der neue Behälter befindet sich beim 
ehemaligen Altstoffsammelzentrum/Nähe Tennisplatz. 

So einfach geht’s:

1.	 Altspeiseöl in einer leeren Ölplastikflasche oder lee-
rem Speiseölkanister sammeln.

2.	 Die volle Flasche gut verschließen und in die Sam-
melbox einwerfen.

Altspeiseöl gehört keinesfalls in den 
Ausguss oder in die Toilette, es kann 
zu Verstopfungen und Problemen in 
der Kanalisation führen.

Mit Ihrer Unterstützung leisten Sie 
einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz und zur Ressourcenschonung.

Neue Altspeiseölsammlung 
beim alten ASZ

UMWELT  
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UMWELT / Tourismus  
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Im KM Pflegebetrieb wird das Miteinander hochge-
halten. Denn neben allerbester Pflege und individu-
ell maßgeschneiderter Betreuung ist es vor allem 
das familiäre Umfeld, in dem sich unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner wohl und daheim fühlen. 
 
Gerade in den letzten Wochen gab uns das schöne Wetter 
die Gelegenheit, einige Ausflüge zu unternehmen. Unter 
dem Motto „Pack die Badehose ein“ fuhren wir mit unserer 
Regenbogenstation einige Male ins Freibad Arnfels und 
genossen das kühle Nass. Dabei entpuppte sich die eine 
oder andere Bewohnerin als richtige Badenixe. (Bild 1) 
 
Auch einen Buschenschank besuchten wir und ver-
brachten dort bei einer guten Buschenschankjause eini-
ge gemütliche Stunden. (Bild 2) 
Das Kleiner Café bei uns im Ort hat ebenfalls immer ein 
offenes Ohr für uns. (Bild 3) 

An dieser Stelle möchten wir uns einmal ganz herzlich 
bei der Chefin Petra und bei Andrea bedanken, die sich 
immer liebevoll um unsere Bewohnerinnen und Bewoh-
ner kümmern.
 
Im Juli waren wir natürlich auch dabei, als es hieß: 
„Krankenwallfahrt in Arnfels“. Auf diese Messe freuen 
sich viele unserer Bewohnerinnen und Bewohner ganz 
besonders. (Bild 4)

Zurzeit sind wir schon fleißig mit den Vorbereitungen 
für unsere Erntedankkrone und für unser Jahresfest 
am 2. Oktober beschäftigt. Dazu sind alle Angehörigen 
und Freunde des Hauses recht herzlich eingeladen. 
 
Bis bald und einen schönen Herbst wünscht euch,

das Team des KM-Pflegebetriebes Großklein

Wo man zu leben versteht

Gesundheit

3

2 4

31



Seite 15

Gesundheit

Unter dem Jahresschwerpunkt „Bewegung schenkt 
Lebensqualität.“ widmet sich das Hilfswerk heuer der 
Frage, wie wir mit einem gesunden Lebensstil dazu 
beitragen können, auch im höheren Alter fit, mobil 
und selbstständig zu bleiben.

Jetzt kostenlosen Ratgeber anfordern
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E h e s c h l i e ß u n g
Am magischen Datum den 

26.06.2026 haben sich 
Melina Klug und Christian 

Brus bei  sommerlichen 
Temperaturen und strah-
lend blauem Himmel das 

Ja- Wort gegeben.
Die standesamtliche Trau-
ung fand auf  der Terrasse 

mit Weingarten Blick beim 
Weingut/ Buschenschank 
Pugl in ihrer Heimatge-
meinde Großklein statt.

Gesellschaft

G r o ß k l e i n
l ä d t  e i n

Alles Gute zur Eheschließung ...

am Standesamt:
Isabella Zirngast und Thomas Ulbing; Mag-
dalena Wechtitsch und Samuel Dukic; 
Tanja Litschauer und Roman Burghofer;  
Daniela Huber und Andreas Mühlbauer

im Schloss Ottersbach:
Anita Hermann und Gerhard Wieser; Magdalena Neu-
gebauer und Robert Brunner; Katharina Schwarz und 
Markus Büchsenmeister; Mariella Haid und Eric Red; 
Jürgen Berginz und Kevin Blasl; Corina Baumann und 
Thomas Reiterer; Petra Offenbacher und Rudolf Haas; 
Dominique Francan und Manuel Schmiedpeter; Nicole 
Romen-Kierner und Christian Vohl

Wenn wir bei den Jubilaren auch Ihren Namen nennen  
dürfen, melden Sie sich bitte bei Nicole Hochsam im  
Marktgemeindeamt Großklein.

In lieber Erinnerung ...
Johann Strablegg (87 J.), Großklein; Gottfried 
Haring (92 J.), Burgstall; Gottfried Hoppacher (67 
J.), Großklein; Barbara Köfer (98 J.), Großklein; 
Veronika Samberger (88 J.), Großklein; Agnes 
Steinbichler (85 J.), Großklein; Ferdinand Pail (85 J.), 
Kleinklein; Ernst Wallner (72 J.), Nestelberg; Friederike 
Lampl (93 J.), Großklein

70er: Charlotte Ulbing, Mattelsberg

75er: Johann Mörth, Mattelsberg; Maria 
Neukirchner, Wippelsach

ab 86: Plesar Ingeborg (86 J.), Großklein; 
Riegelnegg Friederike (90 J.), Großklein; 

Strablegg Paula (92 J.), Großklein; Weber Cäcilia (92 J.), 
Großklein; Zitz Johann (94 J.), Burgstall; Pail Cäcilia (94 
J.), Nestelbach; Weiß Zäzilia (95 J.), Großklein

Herzlich willkommen ...
András Freizberger, Oberfahren-
bach; Julian Neukam, Mattelsberg; 
Dominik Tasnádi, Nestelberg; Da-
niel Zirngast, Oberfahrenbach; 
Martin Cimerman, Großklein; Lena Marie Schmautz, 
Mattelsberg; Magdalena Wesonig, Nestelbach

Jubilare ... 

PE  R S O N A L I A

27.09. Erntedank mit Festgottesdienst und 
	 Herbstfest der  VS Großklein / ab 8.30 Uhr / 
	 Pfarrkirche Großklein und Weindörfl-Platz

Kleiner Herbst ab 3.10. - 22.11.:  Sa + So ab 14 Uhr, 
	 Weindörfl-Platz
03.10. Kleiner Markt / 9-12 Uhr / Weindörfl-Platz
03.10. Lange Nacht der Museen / ab 18 Uhr / hamuG 
03.10. Zivilschutz Probealarm 12 Uhr
04.10. Duo Huja / 17 Uhr / Gemeindezentrum
05.10.Gesundheitsvortrag mit Josef Zöhrer / 18:30 Uhr / GÄZ

08.11. Totengedenkfeier und Generalver-
	 sammlung ÖKB mit Kranzniederlegung / 
	 10 Uhr / Kriegerdenkmal
08.11. Balladenabend / 17 Uhr / GÄZ
14.11. Quiz für groß und KLEIN mit Karaoke/ 18 Uhr / 
	 GH Steirerkeller 
22.11. Cäcilien-Messe / Pfarrkirche Großklein / Tag der Kirchen-

musik Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
28.11. Eröffnung Kleiner Advent mit Adventmarkt / 16 Uhr / 

Weindörfl-Platz
Kleiner Advent ab 29.11. - 20.12.:  So ab 14 Uhr, 
	 Weindörfl-Platz

06.12. Nikolaustag mit den Fürstengrob Teifl‘n / 
	 16 Uhr / Weindörfl-Platz
06.12. 3 Chöre / 17 Uhr / GÄZ
08.12. Benefizveranstaltung „Die Schwoazen helfen“

Nov.

2026

Klimaregion Sulmtag-Sausal-Sprechstunden: 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
im Gemeindeamt Großklein von 9 - 12 Uhr

Sept.

2026

Okt.

2026

Dez.

2026

Das frisch gebackene Brautpaar feierte mit ihren 
engsten Vertrauten bis in die Morgenstunden. 

jeden 1. Samstag 
im Monat

9 - 12 Uhr 
am Weindörfl-Platz
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Auf die Plätze, fertig, los: Zweiter Weindörfl-Kinderlauf

Dabei sein und mit Freund*innen 
Freude am gemeinsamen Laufen ha-
ben – das war das Motto dieses Vor-
mittags. Über 100 Kinder füllten am 
16. August den Weindörfl-Platz um 
in drei unterschiedlichen Diszipli-
nen beim zweiten Weindörfl-Kinder-
lauf ihr Bestes zu geben. Angefeuert 
von zahlreichen Besucher*innen 
bewältigten alle Kinder ihre Lauf-
strecke mit großem Erfolg. Etwas 

erschöpft, dafür aber sehr stolz, be-
kamen sie im Ziel ihre Lauf-Medaille 
überreicht.
Unterstützt wurde der Lauf von 
Gewerbetreibenden und Privat-
personen aus der Gemeinde, die es 
ermöglichten, dass neben einem 
professionellen Lauf-T-Shirt und 
einem gut gefüllten Startersackerl 
auch tolle Preise für die Verlosung 
zur Verfügung standen. So strahl-

ten die Kinder mit der Sonne um die 
Wette. Das gelungene Event fand im 
Weindörfl einen gemütlichen Aus-
klang. 
Ein großes Danke ergeht an die vie-
len helfenden Hände, sowie an all 
jene Personen, die sowohl mit Geld-
spenden als auch mit Warenpreisen 
zum Gelingen der Veranstaltung 
beitrugen. 

Patrick Palz & Klemens Karner

© Martina Meier

Der Neutrale Seniorenclub Großklein blickt auf 
ein abwechslungsreiches und aktives Vereinsjahr 
zurück. Rund 100 Mitglieder nehmen alljährlich 
an der Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Wagner teil, mit der das Vereinsjahr im Oktober 
endet und zugleich das neue beginnt.
Das Jahresprogramm bot zahlreiche Höhepunkte: 
Im Dezember ging es zum Lichterpark „Winter-
märchen“ nach Slowenien, im Jänner folgte das 
traditionelle Sauschädlessen mit Glückshafen 
und Sketchvorführung. Die Frühlingsausfahrt 
führte zur Domaine Wolf am Sernauberg und 
zum Buschenschank Pugl, die Muttertagsfahrt 
nach Stift Rein und Graz.
Im Juni standen Burg Strechau und Stift Admont 
auf dem Programm, im Juli ging es über Teich-
alm und Sommeralm zum Huabntheater auf 
der Brandluckn. Eine viertägige Reise führte im 
August ins Salzkammergut mit Gmunden, Bad 
Ischl, St. Wolfgang und dem Schafberg. Im Sep-
tember ging es noch zum Goldeck nach Kärnten. 
Den Abschluss bildet im Oktober eine Fahrt zum 
Naturpark Grottenhof und zu Hendl Posch in 

Ein aktives Vereinsjahr beim Neutralen Seniorenclub Großklein

Heimschuh, bevor bei der Jahreshauptversammlung die Neu-
wahl des Vorstandes ansteht.
Das vielfältige Programm zeigt, wie lebendig der Senioren-
club ist. Neben den Ausflügen stehen vor allem Gemeinschaft, 
Geselligkeit und das gemeinsame Erleben im Mittelpunkt.

Gesellschaft

In der Stiftsbibliothek Admont
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Gesellschaft

Zahlreiche Einsätze im Sommer 
Am 9. Juni wurde die Feuerwehr zu einem Fahrzeug-
brand direkt im Ortsgebiet von Großklein alarmiert. 
Der Lenker eines PKW bemerkte während der Fahrt 
Brandgeruch und stellte das Fahrzeug am Gemeinde-
parkplatz ab. Kurz darauf schlugen bereits Flammen aus 
dem PKW. Beim Eintreffen der Feuerwehr stand dieser 
in Vollbrand. Durch die Hitze wurden auch ein daneben 
geparktes Fahrzeug, angrenzende Bäume und die Pfla-
sterung beschädigt. Unter schwerem Atemschutz wur-
de umgehend ein umfassender Löschangriff gestartet. 
Eine weitere Ausbreitung des Brandes konnte dadurch 
erfolgreich verhindert werden. (Bild 1)
Auch in den darauffolgenden Wochen blieb die Feuer-
wehr stark gefordert. Neben einem Unwettereinsatz 
kam es zu mehreren Verkehrsunfällen mit Fahrzeugber-
gungen bzw. verletzten Personen in Mantrach, Gündorf, 
Goldes und Nestelberg. Zudem mussten eine Rauch-
entwicklung in Mattelsberg bewältigt und ein umge-
stürzter Baum in Oberfahrenbach beseitigt werden. 
Die zahlreichen Einsätze zeigen einmal mehr, wie wich-
tig eine gut ausgebildete und jederzeit einsatzbereite 
Feuerwehr für die Sicherheit unserer Gemeinde ist. 

Ausbildung und Übungen
Um für die vielfältigen Herausforderungen bestens ge-
rüstet zu sein, fanden regelmäßig Übungen statt. Neben 
den monatlichen allgemeinen Übungen gab es spezielle 
Ausbildungseinheiten für die Maschinisten, bei denen 
der sichere Umgang mit Fahrzeugen und Gerätschaften 
im Mittelpunkt stand.
Erfolgreiche Feuerwehrjugend
Ein besonderer Höhepunkt war die Teilnahme unserer 
Feuerwehrjugend am Landesjugendbewerb in Feldbach. 
Alle Jugendlichen konnten den Bewerb erfolgreich ab-
solvieren. Wir gratulieren unserer Jugend herzlich zu 
den hervorragenden Leistungen und sind stolz auf euch!

Feuerwehr verbindet
Auch abseits des Einsatzdienstes war die Feuerwehr 
aktiv: Beim Großkleiner Weindörfllauf am 16. August 
wurde die Sicherung der Schulstraße übernommen. 
Beim Vereinsstockturnier des ESV Großklein am 22. Au-
gust war eine Abordnung sportlich im Einsatz. (Bild 2) 
Auch die gute Zusammenarbeit mit den Nachbarfeu-
erwehren wurde bei zahlreichen Veranstaltungen ge-
pflegt.

Freiwillige Feuerwehr
Zwei Feuerwehrherzen sagen „Ja“
Am 18. Juli gaben sich unsere OFF Isabella Zirngast und 
HFM Thomas Ulbing von der Freiwilligen Feuerwehr 
St. Johann im Saggautal das Ja-Wort. Gemeinsam mit 
der Nachbarfeuerwehr rückten unsere Kameradinnen 
und Kameraden zum „Hochzeitsabsperren“ aus und 
standen dem Brautpaar nach der kirchlichen Trauung 
Schlauchspalier.
Wir gratulieren Isabella und Thomas herzlich zur Hoch-
zeit und wünschen für den gemeinsamen Lebensweg al-
les Gute, viel Liebe, Glück und Gesundheit! (Bild 3)

Gleich mehrere Gründe zum Feiern
Auch in der Feuerwehrfamilie Großklein gab es in den 
vergangenen Monaten gleich mehrfach Grund zur Freu-
de: OLM Mathias Prenner und Valentina sowie HFM Pa-
trick Neukam und Claudia durften sich über Nachwuchs 
freuen. Beim traditionellen „Storch aufstellen“ gratu-
lierte die Feuerwehr den jungen Familien. (Bilder 4+5)
Auch Kommandant HBI Manfred Zirngast und Cornelia 
wurden Eltern. Für den jüngsten Feuerwehrnachwuchs 
gab es dabei eine besondere Überraschung: Statt eines 
Storches wacht nun Grisu, der Feuerwehrdrache, über 
das Haus. (Bild 6)
Die gesamte Mannschaft gratuliert herzlich und 
wünscht den Familien viel Glück, Gesundheit und schö-
ne gemeinsame Momente!

Abschied von unserem Kameraden
Am 26. August nahm die Freiwillige Feuerwehr Groß-
klein Abschied von ihrem Mitglied HFM Ferdinand Pail. 
Die Kameradinnen und Kameraden begleiteten ihn auf 
seinem letzten Weg und werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Die vergangenen Monate zeigten einmal mehr die Viel-
falt des Feuerwehrlebens – von Einsätzen und Ausbil-
dung über Jugendarbeit und Veranstaltungen bis hin zu 
gelebter Kameradschaft. Ein herzlicher Dank gilt allen 
Kameradinnen und Kameraden für ihre Einsatzbereit-
schaft sowie der Bevölkerung, den Vereinen und Nach-
barfeuerwehren für die gute Zusammenarbeit und Un-
terstützung.

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit.“

Eure Feuerwehrkamerad:innen

2

1

1
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Gesellschaft

Ninas Ausbildung zur Gartenmeis-
terin trägt Früchte, sie liebt Gar-
tenarbeit und baut mehr Gemüse 
an, als wir am Hof brauchen. Unser 
Land wird sinnvoll, nachhaltig, re-
generativ und biologisch bewirt-
schaftet.
Wenn du Interesse hast, wöchent-
lich (oder 14-tägig) mit wunderba-
ren saisonalen biologischen Lebens-
mitteln (Gemüse, Obst, Eier, Saft/
Sirup, Eingelegtes, Eingekochtes, 
selbst gebackenes Brot…) versorgt 
zu werden, dann melde dich gern 
bei Nina.
Im Kisterl gibt es immer das, was 
gerade vorhanden ist! (Wenn du 
etwas überhaupt nicht magst oder 
verträgst, gib Bescheid, dann lässt 

Biogemüse vom 
Weiberhof - Abokisterl 

Eine Gruppe von Freiwilligen 
nimmt sich wöchentlich Zeit um 
Menschen mit ihrem Besuch eine 
Freude zu bereiten. 
Wir suchen für unser Team freiwil-
lige Mitarbeiter für ca. 6-8 Std. im 
Monat. Bei Interesse bitte bei Herrn 
Franz Fitzko unter 0664/5309348 
melden.

Besuchs- und Begleitdienst 
des Roten Kreuzes Leibnitz

sie das in deinem Kisterl weg)
Abgeholt können die Kisterl di-
rekt am Weiberhof werden  
(www.weiberhof.at). Wenn es meh-
rere Bestellungen in Leibnitz gibt, 
werden sie auch nach Leibnitz ge-
liefert.

Ich freue mich auf deine 
Rückmeldung unter 
0660/1 222 396 oder 
nina@weiberhof.at! 

Frau Anna Binder feierte am 26. Juni 
ihren 90. Geburtstag. Zu diesem beson-
deren Ehrentag versammelte sich die 
gesamte Familie, von den Kindern und 
Enkelkindern bis hin zu den Urenkeln, 

um mit der Jubilarinzu feiern.  
Herzliche Gratulation zum 90. Geburtstag 
und für die kommenden Jahre alles erdenk-
lich Gute, vor allem Gesundheit, Glück und 
viele schöne Stunden im Kreise der Familie!

3 4

5 6

9 0 .  G e b u r t s t a g s j u b l i ä u m
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Die Sommerbetreuung 2026 bot den 
Kindern ein abwechslungsreiches 
Programm mit viel Spaß, Bewegung 
und Gemeinschaft. Zahlreiche Aus-
flüge und Aktivitäten sorgten für 
eine erlebnisreiche Ferienzeit.
Ein besonderes Highlight war der 
Ausflug mit unserer Feuerwehr, bei 
dem die Kinder interessante Ein-
blicke gewinnen und einen span-
nenden Vormittag erleben konnten.
Jägerin Nicole Hochsam nahm sich 
dankenswerterweise Zeit, um ge-
meinsam mit uns einen tollen Wal-
dausflug zu machen. Dieser Ausflug 
war für die Kinder ein besonderes 
Erlebnis und sorgte für viele lehr-

Ferienbetreuung – Spaß, Spiel und viele gemeinsame Erlebnisse

Wissenswertes in Humor verpackt …
oder „då bin i meiner Meinung …“ von Franz Strohmeier

„Wer hot denn angläutet?“ hat der Papa seinen Sohn g’gfrogt. Sogt der Bua: „Der muass vom 
Umweltamt g’wesn sein, weil er der Mama g’frogt hot ob die Luft rein is…“

Ein Steirer schreibt seinem G’spusi: „Ich komme wenn ich kann!“ Schreibt sie zruck: „Du 
kannst wenn du kommst!“

Ein Urlauber fragt an Bauern: „Sagen sie, was ist besser, Kuhmist oder Kunstdünger?“ Ant-
wortet der Bauer: „Dös is reine G’schmacksoch…!“ 

reiche Eindrücke. Weitere Pro-
grammpunkte waren der Besuch im  
hamuG, eine gemeinsame Busfahrt 
sowie Spiel und Bewegung im Klein-
bach und am Spielplatz in Heim-
schuh.
Für schöne Überraschungen sorgten 
Christian Reinprecht von der Bäcke-
rei Hubmann mit einem Eis für alle 
Kinder sowie die Firma Paint – Mo-
bile Lackierungen mit Süßigkeiten. 
Herzlichen Dank dafür!
Auch kulinarisch wurden die Kinder 
bestens versorgt. Ein großes Danke-
schön gilt den Gasthäusern Wagner 
und Steirerkeller für die abwechs-
lungsreiche und gute Bewirtung.

Ein besonderer Dank gilt allen, 
die zum Gelingen der Sommerbe-
treuung beigetragen haben – ins-
besondere dem Kindergarten, der 
Volksschule mit dem Nachmittags-
betreuungraum sowie unserer en-
gagierten Praktikantin Elena Tün-
auer. Mit ihrem Engagement und 
ihrer Mithilfe trug sie dazu bei, dass 
die gemeinsamen Aktivitäten und 
Ausflüge reibungslos und abwechs-
lungsreich durchgeführt werden 
konnten.
So wurde die Sommerbetreuung 
2026 zu einer lustigen, abwechs-
lungsreichen und unvergesslichen 
Ferienzeit für unsere Kinder, gestal-
tet und begleitet von Sabine Gutschi.

Gesellschaft

So bitte nicht . . .

Ein Vorfall, der sprachlos macht und hoffentlich ein Ein-
zelfall bleibt: Kürzlich machte jemand bei der Tierkör-
perverwertungsanlage eine erschreckende Entdeckung, 
als er feststellte, dass sich in einem verschlossenen Tier-
kadavercontainer ein noch lebendes Huhn befand.

Dank der sofortigen Reaktion konnte das Tier aus seiner 
misslichen Lage befreien. Wie das Huhn in den verschlos-
senen Container gelangte, ist derzeit nicht bekannt. 
Dieser Vorfall lässt uns sprachlos zurück und 
wirft eine Frage auf: Wer macht so etwas?  
Ein Tier ist kein Gegenstand, den man einfach entsorgt. 
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Gesellschaft

Neues von der 
Markt-
musik-
kapelle

Marschwertung in Großklein
Am 27. Juni veranstalteten wir 
am Sportplatz in Großklein eine 
Marschwertung, bei der insgesamt 
acht Musikkapellen ihr Können un-
ter Beweis stellten. Auch wir stellten 
uns der Wertung und erreichten in 
der Stufe B mit 90,63 Punkten ein 
hervorragendes Ergebnis. Bei herr-
lichem Wetter und guter Stimmung 
mit zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern wurde der Tag zu einem 
gelungenen Fest. Im Rahmen der 
Veranstaltung durften sich auch ei-
nige unserer Musikerinnen und Mu-
siker über besondere Ehrungen freu-
en. Ein musikalischer Höhepunkt 
war das Gastkonzert der Musikka-
pelle Slovenj Gradec. Unsere Gäste 
aus Slowenien begeisterten das Pu-
blikum mit einem abwechslungs-
reichen Programm. Anschließend 
sorgte das „Kleiner Trio“ beim Däm-
merschoppen für einen gemütlichen 
Ausklang.

Sportlich unterwegs
Nicht nur musikalisch, sondern auch 
sportlich waren unsere Musikerin-
nen und Musiker in den vergange-
nen Wochen unterwegs. Am 13. Juni 
stellte sich eine kleine Abordnung 
unserer Musikkapelle dem Grazath-
lon, einem anspruchsvollen Hinder-
nislauf durch Graz. Mit viel Einsatz 
und Teamgeist wurden dabei tolle 
sportliche Leistungen erbracht. Da-
rüber hinaus tauschten wir am 11. 

Juli unsere Instrumente gegen die 
Fußballschuhe und stellten unser 
Können am Rasen beim FCW Tur-
nier unter Beweis. Unsere bisherige 
Siegesserie ist heuer leider verlet-
zungsbedingt gerissen – über einen 
starken 3. Platz durften wir uns aber 
trotzdem freuen!
Am 22. August ging es beim 13. Groß-
kleiner Vereins- und Betriebsstock-
turnier erneut sportlich zur Sache. 
Unsere Mannschaft zeigte dabei ihr 
Können und durfte sich am Ende 
über den herausragenden 1.Platz 
freuen.

Musikerhochzeit
Am 8. August durften wir einen ganz 
besonderen Anlass feiern: Unsere 
Musikerin Sabrina heiratete ihren 
Florian. Wir freuten uns sehr, die bei-
den an ihrem Hochzeitstag ein Stück 
musikalisch zu begleiten und ihnen 
auf diesem Weg herzlich zu gratulie-
ren. Für ihren gemeinsamen Lebens-
weg wünschen wir Sabrina und Flori-
an alles Gute!

Weitere Ausrückungen
Auch in den Sommermonaten waren 
wir bei einigen weiteren Anlässen 
musikalisch unterwegs. Am 4. Juli 
folgten wir der Einladung der Musik-
kapelle Pistorf zu ihrem 50-jährigen
Jubiläum und marschierten bei 
schönstem Wetter als Gastkapelle 
beim Fest ein und danach umrahm-
ten wir in Gamlitz die Gedenkfeier 

des ÖKB Gamlitz anlässlich 160 Jah-
re Schlacht bei Königgrätz musika-
lisch.
Am 5. Juli gab es in Großklein einen 
besonderen Grund zum Feiern: 35 
Jahre Markterhebung. Wir durften 
die Feldmesse musikalisch umrah-
men und anschließend bei einem 
kleinen Frühschoppen für Unterhal-
tung sorgen.
Am 19. Juli durften wir gleich zwei-
mal musikalische Glückwünsche 
überbringen: Prof. Helmut Schlacher 
gratulierten wir zu seinem Diaman-
tenen Priesterjubiläum und Johann 
Reiterer zu seinem 70. Geburtstag.
Einen weiteren runden Geburtstag 
gab es am 27. Juli zu feiern: Josef 
Pichler feierte seinen 70er, zu dem 
wir ihm mit musikalischen Geburts-
tagsgrüßen herzlich gratulierten.
Am 14. August gestalteten wir 
schließlich den Dämmerschop-
pen zur Eröffnung des Großkleiner 
Weindörfls. Bei schönem Wetter, 
vielen Gästen und bester Stimmung
verbrachten wir einen gemütli-
chen Abend. Den Abschluss bilde-
te ein gemeinsames Spiel mit den 
„Buamteifln“. 

Mit musikalischen Grüßen und auf ein 
baldiges Wiedersehen - die 

Marktmusikkapelle Großklein 
i.V. Theresa Prenner
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Eine unvergessliche Zeit beim 
Minilager in Osterwitz

Da es in Großklein wieder eine erfreulich große Schar an 
Ministrantinnen und Ministranten gibt, war es an der Zeit, 
eine schöne Tradition wieder aufleben zu lassen: das Mini-
lager.
Gemeinsam verbrachten die Kinder und ihre Betreu-
erinnen und Betreuer einige unbeschwerte Tage in 
Osterwitz – mitten in der wunderschönen Natur und 
fernab vom Alltag. Das Minilager stand ganz im Zei-
chen von Natur, Gemeinschaft, Abenteuer und schönen 
Momenten. Es wurde gespielt, gelacht, gewandert, ent-
deckt und natürlich auch das eine oder andere kleine 
Abenteuer erlebt.
Besonders schön war zu beobachten, mit welcher Freude 
und Begeisterung die Kinder die Zeit in der Natur genos-
sen. Eine Wiese, ein Wald, gemeinsame Spiele und gute 
Freunde – oft braucht es gar nicht viel, um bleibende 
Erinnerungen zu schaffen. Die gemeinsamen Tage bo-
ten den Kindern die Möglichkeit, Neues zu entdecken, 
Freundschaften zu vertiefen und als Gruppe noch enger 
zusammenzuwachsen. Spaß und gute Laune kamen da-
bei natürlich nie zu kurz.

Auch für die Betreuerinnen und Betreuer war es eine 
besondere Erfahrung, zu sehen, mit wie viel Freude die 
Kinder dabei waren und wie schnell aus vielen Einzelnen 
eine starke Gemeinschaft entstand.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die ihre 
Kinder dabei unterstützen und ihnen diese schönen Er-
fahrungen ermöglichen. Ebenso bedankt sich das Orga-
nisationsteam bei allen, die das Minilager mit Spenden 
unterstützt haben sowie bei der Marktgemeinde Groß-
klein und der Pfarre Großklein für die finanzielle Unter-
stützung.
Das erste Minilager nach längerer Pause war damit ein 
voller Erfolg und wird bei Kindern und Betreuern noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben.
Minilager 2027 bereits vormerken! Auch im kommen-
den Jahr soll die Tradition fortgesetzt werden, von 5. bis 
8. August 2027. Wer bereits Interesse hat, kann sich ger-
ne schon jetzt bei Claudia Kolar melden.

Wir freuen uns sehr auf die nächsten 
gemeinsamen Abenteuer!

Nach meinen zwei bereits veröf-
fentlichten Büchern freue ich mich 
sehr, mein neues Kinderbuch „Das 
Buch der verschwundenen Ge-
schichten – Band 1“ vorstellen zu 
dürfen.

Die Idee dazu entstand aus dem 
Wunsch, Kinder wieder neugie-
rig aufs Lesen zu machen – be-
sonders jene, die nicht sofort 
freiwillig zu einem Buch greifen. 
Deshalb ist es kein Buch, das man 
einfach nur liest: Die Kinder dür-
fen miträtseln, Zeichen suchen 
und der Geschichte aktiv folgen.

Neues Kinderbuch von Edith Tscheppe: Das Buch der verlorenen Geschichten

Im Mittelpunkt stehen Mira und 
Theo, die ein geheimnisvolles 
dunkelgrünes Buch entdecken. 
Gemeinsam mit dem alten Le-
sezeichen Fips geraten sie in ein 
magisches Abenteuer voller ver-
schwundener Geschichten, Rät-
sel und Hinweise.

Das Buch richtet sich an Kinder 
ab etwa 9 Jahren und ist als Ta-
schenbuch um € 16,43 erhältlich 
– über Amazon sowie direkt bei 
mir im Fotostudio.

Edith Tscheppe

Gesellschaft
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Volksschule Grossklein
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Volksschule Grossklein

Neuigkeiten aus der Volksschule Großklein

Mit Freude, Gemeinschaft und Neugier ins neue 
Schuljahr
Motiviert und voller Vorfreude startete die Volksschu-
le Großklein ins neue Schuljahr. Ein engagiertes Team 
aus zehn Lehrerinnen und Lehrern, drei Schulassisten-
tinnen und zwei Betreuerinnen in der Ganztagesschule 
begleitet die Kinder durch den Schulalltag. Neu im Team 
der Ausspeisung begrüßen wir Michaela Müller.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt heuer auf der Lese-
förderung. Lesen, Schreiben und Rechnen bilden wei-
terhin die Grundlage für erfolgreiches Lernen. Ergänzt 
wird der Unterricht durch zahlreiche Projekte: Die 3. 
Klassen beschäftigen sich mit dem Thema Boden, in den 
4. Klassen wird das FREI DAY-Projekt fortgesetzt und 
die Kinder erfahren, wie sie mit eigenen Ideen etwas be-
wirken können.
Auch Musik und Bewegung kommen nicht zu kurz. Der 
erfolgreiche Schulchor unter der Leitung von Elisabeth 
Karner wird durch eine Instrumentalgruppe ergänzt. 
Die „Tägliche Bewegungseinheit“ sorgt weiterhin für ei-
nen aktiven und gesunden Schulalltag.
Gemeinschaft und ein wertschätzendes Miteinander 
sind wichtige Säulen der Schule. Schulkonferenzen, Ate-
liertage, Flohmarkt und Fußballturnier stärken das ge-
meinsame Erleben. Erstmals wird außerdem ein Jahr-
buch die schönsten Momente, Projekte und Erlebnisse 
des Schuljahres festhalten.
Wir freuen uns auf ein spannendes, abwechslungs-
reiches und erfolgreiches Schuljahr!

VDin Andrea Mair

Schulchor beim Bundesjugendsingen
Ein besonderes Highlight war die Teilnahme des Schul-
chores der Volksschule Großklein am Bundesjugendsin-
gen 2026 in Linz. Von 29. Juni bis 2. Juli trafen sich 36 
ausgezeichnete Chöre aus ganz Österreich. Der Groß-
kleiner Chor war dabei einer von nur sechs teilneh-
menden Volksschulchören.
Unter der engagierten Leitung von Elisabeth Karner 
begeisterten die jungen Sängerinnen und Sänger bei 
Auftritten im Brucknerhaus und beim Offenen Singen 
vor dem Linzer Landhaus. Ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit Konzerten, einer Familienoper 
und gemeinsamen Freizeitaktivitäten machte die Rei-
se zu einem unvergesslichen Erlebnis. Die Volksschule 
Großklein gratuliert dem Chor und seiner Chorleiterin 
herzlich zu dieser großartigen Leistung! (Bild 1)

Safety Day in Fresing
Beim Kindersicherheitstag am 15. Juni bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Fresing-Kitzeck konnten rund 200 
Kinder verschiedene Einsatzorganisationen kennen-
lernen. Feuerwehr, Rotes Kreuz, Polizei und weitere 
Organisationen präsentierten Fahrzeuge, Geräte und 
ihre wichtige Arbeit. Besonders beeindruckte die große 
Feuerwehrdrohne. Eine Zaubershow sorgte für einen 
unterhaltsamen Abschluss. Ein spannender Tag, an dem 
die Kinder viel über Sicherheit lernen konnten. (Bild 2)

Besuch der Imkerei Resch
Am 2. Juli 2026 besuchte die 
1. Klasse die Imkerei Resch in 
Großklein. Dort erhielten die 
Kinder spannende Einblicke 
in die Welt der Bienen und er-
fuhren, wie Honig entsteht.
Ein besonderes Highlight war 
der Blick in einen echten Bienenstock, bei dem die Schü-
lerinnen und Schüler sogar die Bienenkönigin entde-
cken konnten. Außerdem durften sie selbst mithelfen, 
die Wachsschicht von den Waben zu entfernen und die 
Wabenrähmchen einzuspannen. Natürlich durfte auch 
eine Honigverkostung nicht fehlen. Zum Abschluss wur-
den alle noch mit einem leckeren Eis belohnt. Es war ein 
interessanter und erlebnisreicher Ausflug – herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Familie Resch. (Bild 3)

Projektwoche in Bad Aussee
Die beiden vierten Klassen verbrachten im Juni vier 
spannende Tage in Bad Aussee. Auf dem Programm 
standen unter anderem eine Hauly-Fahrt am Erzberg, 
das Kammerhofmuseum, das Salzbergwerk, eine Boots-
fahrt am Grundlsee, die Grimming-Therme und eine 
Fahrt auf den Dachstein zu den Eisriesenwelten. Eine 
Wanderung durch die Wörschach-Klamm bildete den 
Abschluss. Für die Kinder war es eine abwechslungs-
reiche und abenteuerreiche Reise. (Bild 4)

FREI DAY – Teil unserer Schulkultur
Unter dem Motto „In der Schule lernen, die Welt zu ver-
ändern“ nahmen die beiden vierten Klassen der Volks-
schule Großklein auch heuer am FREI DAY teil. Die 
Schülerinnen und Schüler konnten selbstständig Pro-
jekte umsetzen, die der Umwelt, dem Ort oder der Schu-
le zugutekommen. Dabei entstanden unter anderem ein 
Bücherregal für die Garderobe und Blumentöpfe aus 
alten Joghurtbechern. Auch ein Besuch im Pflegeheim 
stand auf dem Programm. Die Kinder sammelten dabei 
wertvolle Erfahrungen. (Bild 5)

6
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www.mms-grossklein.at

Abschlussfest und Abschlussreise der 4.
Klassen
Am 3. Juli 2026 feierten die 4. Klassen der MMS Groß-
klein ihr alljährliches Abschlussfest und ließen damit 
ihre gemeinsame Schulzeit gebührend ausklingen. 
Anschließend ging es auf Abschlussreise nach Salz-
burg. Dort erwartete die Schülerinnen und Schüler ein 
abwechslungsreiches Sportprogramm mit vielen ge-
meinsamen Aktivitäten. Neben sportlichen Herausfor-
derungen standen vor allem Spaß, Teamgeist und das 
gemeinsame Erleben im Mittelpunkt. So konnten die 
Jugendlichen die letzten gemeinsamen Tage als Klasse 
noch einmal in vollen Zügen genießen und viele schöne
Erinnerungen an ihre Schulzeit sammeln. (Bilder 1+2)

Digitale Bildung im Fokus: MMS wird ICDL-Schule
Die Musikmittelschule Großklein setzt ein starkes 
Zeichen für digitale Bildung und ist ab sofort offizielle 
ICDL-Schule. Der ICDL (International Certification of 
Digital Literacy) ist eine international anerkannte Zer-
tifizierung digitaler Kompetenzen und vermittelt Schü-
lerinnen und Schülern wichtige Fähigkeiten für Aus-
bildung und Beruf. Direktor Johannes Fuchs freut sich 
über diesen Schritt: „Digitale Kompetenzen sind heute 
ein wesentlicher Bestandteil moderner Bildung. Mit 
dem ICDL bieten wir unseren Schülerinnen und Schü-
lern eine zusätzliche Qualifikation mit internationaler 

Anerkennung.“ Der ICDL ist in mehr als 100 Ländern 
etabliert. Österreich zählt mit rund 800 ICDL-Schulen 
zu den internationalen Vorreitern und belegt weltweit 
Platz zwei bei der Durchdringungsrate. Die Österrei-
chische Computer Gesellschaft (OCG) organisiert und 
entwickelt das Programm seit 1997. Mit der Einführung 
des ICDL stärkt die Musikmittelschule Großklein ihre 
zukunftsorientierte Ausrichtung und unterstreicht die 
Bedeutung digitaler Kompetenzen als festen Bestandteil 
der Schulbildung. (Bild 3)

1
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Musikmittelschule Grossklein
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Kinderkrippe und Kindergarten

Aus der Kinderkrippe und dem Kindergarten

Mitte September ist im Kin-
dergarten und in der Kin-
derkrippe wieder neues Le-
ben eingekehrt. 

Für manche Kinder war 
es der erste Schritt in eine 
neue, aufregende Zeit, für 
andere hieß es: vertraute 
Gesichter wiederzuse-
hen und Freunde nach 
der Sommerpause end-
lich wieder in die Arme zu 
schließen.

Die ersten Tränen sind in-
zwischen getrocknet, neue 
Freundschaften wurden 
geknüpft und alte Freun-
dinnen und Freunde wie-

der vereint. Schritt für 
Schritt sind alle Kinder an-
gekommen und genießen 
den gemeinsamen Alltag 
mit Spielen, Lachen, Ent-
decken und Lernen.

Das vergangene Kinder-
gartenjahr hat uns mit sei-
ner großen Hitze und der 
langen Sonnenzeit beson-
ders gefordert. Dabei wur-
de uns noch bewusster, 
wie wichtig Schattenplät-
ze und ein angenehmes 
Umfeld für unsere Kin-
der sind. So entstand die 
Idee, einen neuen Baum zu 
pflanzen.

Dank der tatkräftigen 
Unterstützung unserer 
Bauhofmitarbeiter konnte 
dieser Wunsch nun Wirk-
lichkeit werden. Ein neuer 
Baum wurde im Garten 
des Kindergartens einge-
pflanzt und wird in den 
kommenden Jahren wach-
sen und größer werden.
Dieser Baum wurde dan-
kenswerterweise durch 
die Modellregion Sulmtal-
Sausal über das Programm 
KLAR! aus Mitteln des 
Klima- und Energiefonds 
finanziert! Ein herzliches 
Dankeschön an die Mit-
arbeiter des Bauhofs für 

ihre Unterstützung und 
ihren Einsatz!

Der neue Baum soll nicht 
nur Schatten spenden, 
sondern auch ein kleines 
Symbol für unsere Kinder 
sein: Wachsen, Wurzeln 
schlagen, Freundschaften 
finden und gemeinsam 
stark werden.

Wir freuen uns auf ein 
neues Kindergartenjahr 
voller schöner Begeg-
nungen, kleiner Abenteuer 
und vieler gemeinsamer 
Erlebnisse!

Für das Kindergartenteam
Sandra Pucher

Ein neuer Baum für ein neues Kindergartenjahr
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Alle kult5ur-Veranstaltungen zum Preis von 
VVK: 12 Euro, AK: 14 Euro 
Kartenvorverkauf: Gemeindeamt und Kleiner Café

Die Kleiner Klangwolke 2026 war ein voller Erfolg!

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgemacht und die-
sen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben!

Kultur
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Nach dem geschafften Ziel 
Aufstieg in die Landes-
liga, einer kurzen Pause 
und einer siebenwöchigen 
Vorbereitung ging es für 
unsere Kampfmannschaft 
Mitte August sowie für 
die Nachwuchsteams Mit-
te September wieder um 
Meisterschaftspunkte.

Neben einigen Adaptie-
rungen im Kader (12 Zu-
gänge, 10 Abgänge) und 
der üblichen Testspielpha-
se war der erste Prüfstein 
zuerst mal im Steirercup 
gegen Wettmannstät-
ten (1:0-Erfolg), ehe in der 
Heimarena gegen Bad 
Waltersdorf die nächste 
Landesligaphase des FCG 
eingeläutet wurde. In 
einem flotten Match fehlte 
noch die letzte Präzision 
und Kaltschnäuzigkeit vor 
dem Kasten, schlussen-
dlich eine 0:2-Heimnie-
derlage. Doch bereits eine 
Woche später zeigte unse-
re Elf eine starke Reakti-
on und gewann auswärts 
beim SV Pachern mit 3:1. 
Auch im Heimderby ge-
gen SV Lebring, den ver-
meintlichen Ligafavoriten 
ließ sich unsere Elf nicht 
beeindrucken und holte 
nach einem Rückstand 
noch einen durchaus ver-
dienten 2:1-Erfolg. Eine 
geschlossen starke Mann-
schaftsleistung sicherte 
eine Woche später beim 
Tabellenführer Ilz einen 
Punkt (0:0-Remis), ehe in 
der 5. Runde in der Hei-
marena gegen den Nord-
Aufsteiger FC Kindberg 
„Hollywood“ angesagt 

war. Gesamt viermal im 
Rückstand sicherte Jonas 
Jauk mit einem Last-Mi-
nute-Treffer den 4:4-End-
stand. Der Kurzbericht 
über die restlichen Spiele 
der Herbstmeisterschaft 
folgt in der nächsten Aus-
gabe.

Im Steirercup steht un-
sere Elf nach Siegen ge-
gen Wettmannstätten, 
Eibiswald (3:2) und einer 
starken Leistung gegen 
den Regionalligisten SV 
Allerheiligen (4:1) im Ach-
telfinale, Gegner ist am Di., 
03.11.2026 Ligakontrahent 
USV St. Anna/Aigen.

Im Nachwuchsbereich 
nimmt der FCG an fol-
genden Meisterschaften 
teil:
•	 Fußball-Kindergarten 

unter der Leitung von 
Stefan Kammerhofer

•	 U7 unter Trainer Ste-
fan Kammerhofer in 
Turnierform im Gebiet 
West

•	 U8A unter Trainer-
team Christof Sackl u. 
Kurt Kirchleitner in 
Turnierform im Gebiet 
West

•	 U8B unter Trainer-
team Christof Sackl u. 
Kurt Kirchleitner in 
Turnierform im Gebiet 
West

•	 U9 unter Trainerteam 
Kevin Kreinz u. Gernot 
Schelch in Turnier-
form im Gebiet West

•	 U11 unter Trainerteam 
Patrick Palz u. Mario 
Tinnacher im Gebiet 
West

•	 U12 unter Trainerteam 
Toni Medic und Tho-
mas Neubauer im Ge-
biet West

•	 U13A unter Trainer 
Karl Lanzl in der stei-
rischen Leistungsklas-
se C

•	 U13B SG mit FC Pistorf 
unter Trainer Karl 
Lanzl im Gebiet West

•	 U15 unter Trainerteam 
Boris Janzekovic u. An-
dreas Schörflinger im 

GELUNGENER START IN DER LANDESLIGA!!!

Gebiet West
•	 U16/U18: Spielgemein-

schaften mit Fußball-
College Leibnitz

Wir möchten uns ganz be-
sonders bei allen Eltern, 
Gönnern, Sponsoren, Fans 
und der FCG-Crew für die 
tolle Unterstützung be-
danken. 

Bericht von Jürgen Edler
(Club-Management)

Sport

FCG-Bambinis (U7) beim ersten Einsatz in der Heimarena

Die aktuelle FCG-Kampfmannschaft mit Trainer- und Be-
treuerteam
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Schaut vorbei und unterstützt 
unsere Mannschaften bei den 

Heimspielen im Sommer und Herbst, 
der FCG freut sich auf 

deinen Besuch!

Alle  aktuel len  Termine  und Infos  f indest  du auf  
www.fcgrossklein.com Facebook und Instagram.

Seit Schulbeginn gibt es wieder Gymnastik für Jung und Alt. Gerne könnt Ihr auch zum  
Schnuppern kostenlos eine Einheit probieren. Es ist für jeden etwas dabei. Mit lieber Empfehlung 
Euer Gesundheitstrainer Josef Zöhrer

Jeden Montag von 19 bis 21:30 Uhr in der Volksschule Großklein.

Turnen mit Josef Zöhrer

Termine  restliche Heimspiele 
Meisterschaft Herbst 2026:

Datum Beginnzeit Gegner

Sa. 03.10.26 17:00 Uhr DSV Leoben

Di. 13.10.26 19:00 Uhr SV Rohrbach

Sa. 24.10.26 16:00 Uhr ASK Köflach

Sa. 07.11.26 15:00 Uhr SK Fürstenfeld

Sport
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Vorbeikommen, reinbeißen und verlieben!

Betriebsvorstellung

Sport/Betriebvorstellung

Die HEISSE ROSI – XL Hot Dogs & Mehr
Ab sofort bringt das neue Imbisslokal 
frischen Wind und herzhaften Genuss 
in die Region. Direkt an der Adresse 
Großklein 31, 8452 Großklein (Heindl-
Haus) gelegen, dreht sich alles um den 
perfekten Snack für zwischendurch, 
die Mittagspause oder den großen 
Hunger.
Das absolute Herzstück der Spei-
sekarte sind die legendären XL Hot 
Dogs. Sie überzeugen nicht nur durch 
ihre beeindruckende Größe, sondern 
vor allem durch Qualität, Geschmack 
und eine wichtige Zutat: ganz viel 
Liebe. Knusprige Brötchen, knackige 
Würstchen und eine Vielfalt an krea-
tiven Toppings machen jeden Hot Dog 
zu einem individuellen Geschmack-
serlebnis.
Ob klassisch mit Senf und Ketchup, 
mit hausgemachten Saucen, würzig 
mit Röstzwiebeln, mit karamellisier-
ten Zwiebeln oder in einer feurigen 
Variante – hier kommt jeder Hot-Dog-
Liebhaber auf seine Kosten.
Auch für Würstchen- und Curry-

wurst-Fans ist etwas dabei.
„Knuspriges XL-Schwarzbrot 
trifft auf cremige Eierspeis 
– mit deinen Lieblings-Top-
pings – der österreichische 
Frühstücksklassiker, wie er 
sein muss.“
Doch „Die heiße Rosi“ bietet 
noch mehr: Das Sortiment 
wird durch wechselnde herz-
hafte Snacks, erfrischende 
Getränke und köstliche Ku-
chen abgerundet.
Hunger, aber wenig Zeit? 
Kein Problem! Bei uns gibt 
es alle Speisen auch bequem 
zum Mitnehmen.
Großen Wert legt das Team 
auf frische, regionale Zutaten, eine 
schnelle Zubereitung und stets freund-
lichen Service.
Egal, ob Einheimische, Berufstätige aus 
der Umgebung oder Hungrige auf der 
Durchreise – „Die heiße Rosi“ freut sich 
darauf, ihre Gäste mit heißer Qualität 
und XL-Genuss zu begeistern.

Die heiße Rosi

0664 / 450 46 77
heisserosi.at

imbiss@heisserosi.at
8452 Großklein 31/2

Direkt an der Landesstraße 
im klimatisierten Imbiss.

Großklein 31
Parkplätze findest du in direkter Nähe. 

Komm vorbei!

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag 
von 9:00 bis 18:00 Uhr

Grillfest des Skivereins Mantrach 

Auch heuer lud der Skiverein Man-
trach wieder zum traditionellen 
Grillfest ein und sorgte damit für ei-
nen gemütlichen Sommerabend in 
geselliger Runde. Bei allerlei Köst-
lichkeiten vom Grill, erfrischenden 
Getränken und ausgezeichneten 
Kuchenkreationen kam das Wohl 
unserer Gäste nicht zu kurz. Auch 
die musikalische Begleitung durch 
das Kleiner Trio trug zur guten 
Stimmung bei. Nachdem gemein-
sam gegessen, gelacht und die eine 
oder andere Geschichte zum Besten 

gegeben worden war, stand 
die Mitternachtseinlage auf 
dem Programm. Heuer sorgte 
Kraus Hans für eine kleine 
Zeitreise in die Vergangenheit, 
indem er einige Anekdoten und 
Erinnerungen aus der Zeit sei-
ner Kindheit zum Besten gab.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Gästen sowie den zahl-
reichen fleißigen Helferinnen 
und Helfern, die stets mit ih-
rem geschätzten Einsatz zum 
Gelingen des Festes beitragen. 

Wir freuen uns bereits auf die 
nächsten Vereinsaktivitäten!
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Betriebe

Fa h r n i c h t  f o r t ,  k a u f  i m  O r t 
B e t r i e b e  i n  G r o ß k l e i n

Ab Hof:
• Kolar Edelbrände und Kernöl 
• Zirngast Manfred Selbstvermarktung 
• Kremsner Ölmühle  • Fam. Kleißner Kernöl
• Biohof Adam Wurzschuster •  Obsthof Lierzer
Ärzte:
• Dr. Strohmeier Günther (Allgemeinmedizin)
• Dr. Strohmeier Matthias (Allgemeinmedizin)
• Dr. Stern Gabriele (Zahnärztin) 
• Dr. Chiara Schwarz

Baumarkt:
• Baumarkt Dirnböck GmbH
Bank:
• Raiffeisenbank Großklein

Bauunternehmen
• Die BAUerei GmbH
• Neubauer Bau GmbH

Betreuungseinrichtung:
• KM Pflegebetrieb Großklein GmbH

Blumen:
• Held Jennifer Blumen Held
• Blumenfeld Gritschmichl Fam. Pölzl

Buschenschank: 
• Buschenschank Ledinegg Kraus 
• Buschenschank Pölzl vlg. Grosszierer
• Buschenschank Pugl
• Buschenschank „Wölfl“ Schilcher
• Mostschank Schneebacher
• Buschenschank Strohmeier Günter vlg. Trobi 
• Buschenschank „Zuser“ Wechtitsch Robert u. Brigitte
• Heuriger HaHü

Bilanzbuchhalter:
• Süß Andreas Bilanzbuchhalter

Einzelhandel:
• Gastro Haring 
• Keller Franz Gemischtwarenhandel
• Kfz-Teile Billiger Franz Stefan Neubauer

Erdbau:
• Firma Kolar 
• Köfer Andreas 
• Köfer Willi
• Haring Karl jun.

Fleischerei:
• Fleischerei Brauchart

Fenster:
• Fenster Zöhrer GmbH

Feuerwehrausrüstung/Stickerei:
• Harald Partl 

Fotografie:
• Foto Schwindsackl 
• Gabriele Schipfer
• paint2graphy - Edith Tscheppe
• Sonja Strametz

Frisör:
• Sonja Poschgan haar design by Sonja 
• Silvia Kranner Silvias Haartraum

Gastronomie:
• Bäckerei Konditorei Cafe  Hubmann
• Brennersimmerl‘s Gastwirtschaft
• Die heiße Rosi
• Evas Treff
• Gasthaus Wrolli - Edler  
• Gasthof Literwirt 
• Gasthaus Steirerkeller   
• Gasthaus Wagner
• Imbiss-Stube Troger Marianne 
• Kathinkas Café 
• Kleiner Café   
• Oldtimer Stüberl
• Zuser‘s Bauernkaffee

Hafner:
• Hafnermeister Joachim Häusl  

Holzverarbeitung:
• Sägewerk Günter Schipfer 
• Antikholz-Tischlerei Bernd  Stiegelbauer 
• Sägewerk Haring 
• Tischlermeister Johann Gollob 
• Tischlerei Scherer GmbH 
• Kleiner Handwerk Schipfer Strauß GesbR 
• Tischlerei Reiterer OG 
• Dietmar Zitz Tischler für Möbel, Planung und Montage

Imkerei:
• Josef Andrä jun. 	• Heinrich Andrä 	 • Familie Damm
• Konrad Fuchshofer • Johann Habith  • Karl Insupp 
•  Walter Jammernegg jun.  • Franz  Köfer • Julian Ploder
• Großimkerei Johann Resch jun.  • Dr. Gabriele Stern 
• Helmut Sekac  • Arno Zitz		

Installationen:
• Barthel Haustechnik GmbH
• Fuchs Daniel, Gebäude- u. Anlagentechnik
• MP-Handels GmbH, Heizungs- u. Klimatechnikbetrieb
• Pugl Haustechnik
• HR-smartsolutions Elektrotechnik

Kfz-Werkstatt und KFZ-Aufbereitung:
• Willis Werkstatt 
• Neubauer Franz Stefan 
• Klemens  Mack KG
• Motorradl Resch, Matthias Resch
• Autoaufbereitung Daniel Marchel
• Paint Innovation SJ GmbH

Kosmetik
• GUGGI Gudrun Mercnik
• Bei Anna Kosmetik

Maler und Anstreicher:
• Karl Groissenberger  
• Erwin Santl  
• Josef Robert Wrolli 
• Walter Kiefer

Planungsbüros:
• rhp zt-gmbh 
• Ing. Josef Pail 

NEU



Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sollte 
also ein Betrieb in der Liste fehlen, steckt keine Absicht dahinter und 
bitten wir um entsprechende Mitteilung!

• ZZ Officium für Wohnvisionen GmbH, Zacharias Zirngast
• ibk Ingenieurbüro Karl GmbH
• Landschaftsplanungsbüro DI Jauschneg Martina

Physiotherapie, Massage und Naturheilkunde:
• Naturheilpraxis Agnés Cotté 
• Georg Hochsam Heilmasseur
• Massagepraxis Knaß
• Massage Melanie Danko
• Dipl. Physiotherapeutin Manuela Poharec
• Marlene  Wagner-Kindermann, Hilfestellung zur Erreichung  
   eines seelischen Gleichgewichts, Spagyrik, Natursubstanzen
• Naturpraxis Elfriede Steinbauer

Textiles:
• Secondheld Secondhandshop

Schlosserei:
• Christian Sauer 
• Heinz Schmidt SH Engineering

Spenglerei:
• Christian Mack
• Adam Dach GmbH
Sonstige:
• Daniela  Sussmann: Hausgemachte Mehlspeisen
• Pucher Alois 
• Wollstube Familie Lierzer 
• Nahwärme Großklein 
• Werbegrafik und Design Rety Renate Tynnauer
• Weiberhof
• Fahrenberger-Zirngast software+wissen
• Neubauer Immobilien GmbH
•  Westernreiten am Lehnerhof in Mantrach
• Pferdestärken - Kinder stärken, Sabrina Forstinger
• Mag. Elisabeth Strauß Nachhilfeunterricht
• Anita Prenner Fa. IPOH, Thermostar
• P4I Partner for Industries, Schrei Michael, Wippelsach
• Korb Automation GmbH
• webSolIT Ing. Andreas Schuster
• m3 Tankstelle und Waschanlage
• ALGE Tankstellentechnik GmbH
• Daniel Wagner Musikbedarf

Transporte:
• Josef Maier Transporte
• Stefan Maschutznigg Transporte und Handel
• Josef Kolar
• Moritz Peitler Transporte

Versicherungsbüro:
• Johannes  Steinbauer 
• AW Versicherungsmakler Armin Feldkircher
• Markus Koch Versicherungsagentur

Viehhandel:
•  Stelzl Wilhelm Viehhandel GmbH
•  Stelzl Heinz

Weinbau (ohne Buschenschank):
• Fam. Grebenz      • Weingut Kopf          
• Kurt Lasnik  	 • Gabriel Oswald    
• Manfred Sauer 	 • Stefanie Sauer      
• Weinhof Silberschneider • Markus Stelzl       
• Alois Weber vlg. Musger

Betriebe
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Fotografische Entwicklungsbegleitung.
Wirkung bewusst gestalten.

Fotostudio Edith Tscheppe
Großklein

paint2graphy.at

Was sieht die Welt,
wenn sie dich sieht?
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Vollwärmeschutz - Schriften - Tapeten
Moderne Raum- und Fassadengestalltung

Effektbeschichtungen - Holzschutz - Rigipsspachtelung

A-8463 Leutschach, Marburger Straße 4
A-8453 St. Johann i. S., Gündorf 9

Internet: www.reitergerold.at

Montag und 
Dienstag 
Ruhetag

Ihr Nahversorger in Großklein 
seit fast schon 200 Jahren!



Unser Konto für Klapotetz-Spenden:
IBAN: AT34 3810 2000 0100 5503 

bei  der Raiffeisenbank Großklein. 
Danke!

Das Buch 
„V E R G I S S m e i n N I C H T 3 “ 
des Steirerland-Autors 
Karl Oswald ist im 
Gemeindeamt 
erhältlich. 
€ 29,70
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Pension Kreuzberghof - Familie Wechtitsch
8452 Großklein, Oberfahrenbach 43a

Tel.: +43 (0) 3454/354
pension.kreuzberghof@aon.at
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Mattelsberg 107 | 8452 Großklein
Tel.: +43 (0) 664/183 86 18    maler-wrolli@gmx.at



Foto: Purkart


